
„Neurologie-PJ in der Akut-Geriatrie - wie geht das  zusammen?“ 
 
 

Bettenzahl: 
3 Stroke Unit 

55 Stationäre Betten 
10 Tagesklinik 

 
Liebe PJ-Studentinnen und Studenten, 
 
die Akut-Geriatrie widmet sich der medizinischen Versorgung der stetig wachsenden Anzahl 
älterer Menschen in unserer Gesellschaft. Aufgrund des großen Spektrums der 
Alterserkrankungen steht in unserer Klinik die interdisziplinäre Behandlung der Patienten im 
Vordergrund. Daher arbeiten wir in einem multiprofessionellen Team aus Neurologen, 
Internisten, Allgemeinmedizinern, Physio- und Ergotherapeuten, Logopäden und 
Sozialarbeitern eng zusammen. Unter Berücksichtigung der stetig wachsenden Bedeutung 
Neurologischer Krankheitsbilder in der Altersmedizin hat sich in unserer Klinik zunehmend 
ein Neurologischer Schwerpunkt etabliert. Diesem Tatbestand wollen wir nun auch 
Rechnung tragen, indem wir angehenden Ärztinnen und Ärzten die Möglichkeit zur 
Absolvierung eines „Neuro-Tertials“ in 
unserer Abteilung bieten. 
 
 
Wir ermöglichen unseren „PJ-lern“ 
neben einer strukturierten Ausbildung mit 
Unterrichtseinheiten zu den wichtigsten 
Neurologischen Krankheitsbildern, 
Neurologischer Diagnostik und 
Neurologischem Untersuchungskurs die 
Möglichkeit der Betreuung „eigener“ 
Patienten unter kollegialer fachärztlicher 
Supervision. Dies schließt 
selbstverständlich auch das Erlernen 
und Durchführen bestimmter 
Neurologischer Diagnostik (z.B. die 
Liquorpunktion) mit ein. 
 
 
Unser PJ- Angebot im Einzelnen: 
 
Neurologische Untersuchung: in einem wöchentlichen Untersuchungskurs mit theoretischen 
Erläuterungen und praktischen Übungen am Patienten vermitteln wir Ihnen Routine und 
Sicherheit für die Patientenuntersuchung auf Station und in der Ambulanz. 
 
Neurologische Zusatzdiagnostik: im Rahmen von regelmäßigem Unterricht lernen Sie die 
wichtigsten Diagnostiken der Neurologie wie Elektrophysiologie (evozierte Potentiale incl 
MEP, Neurographien, EMG), EEG, Ultraschall der hirnversorgenden Gefäße (extra- und 
transcraniell) und Liquordiagnostik kennen. Selbstverständlich erhalten Sie die Gelegenheit 
zur praktischen Durchführung von z.B. Liquorpunktionen und Gefäßultraschall unter 
ärztlicher Anleitung. 
 
Betreuung von „eigenen“ Patienten: auf unseren beiden Stationen erlernen Sie unter 
fachärztlicher Supervision ärztliches Arbeiten („Stationsversorgung“) und sind Teil des 
Behandlungsteams. 
 



Neurologische Erstdiagnostik und Notfallversorgung: in unserer zentralen 
Notaufnahmeambulanz können Sie zusammen mit dem „Ambulanz-Arzt“ an der wichtigen 
Erst- und Notfallversorgung von Patienten teilnehmen. 
 
Neurologischer Konsiliardienst: Sie erhalten Einblicke in die typischen Neurologischen 
Konsilanfragen und können zusammen mit einem Facharzt Patienten konsiliarisch sehen. 
 
Teilnahme am Vordergrunddienst: bei Interesse ist eine Begleitung des Arztes im 
Vordergrunddienst der Klinik jederzeit möglich, jedoch nicht verpflichtend. 
 
 
Neben diesen PJ-spezifischen Angeboten gibt es eine feste klinikeigene 
Fortbildungsstruktur. Tägliche Morgenbesprechung, einmal wöchentlich 
radiologische/neuroradiologische Besprechung, einmal wöchentliche Kurzfortbildung im 
Seminarcharakter, alle zwei Monate eine große interdisziplinäre Fortbildung und zwei mal im 
Jahr größere Veranstaltungen mit externen Rednern und Gästen. 
 
Wir hoffen, Ihr Interesse an einem „Neuro-PJ“ in unserer Klinik geweckt zu haben. Sie 
können gerne einen unverbindlichen Vorstellungsstermin in unserer Abteilung vereinbaren, 
um einen ersten Eindruck zu gewinnen und uns kennenzulernen. 
 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Dr. med. Ch. Isensee – Chefarzt der Klinik für Akut -Geriatrie 
 
 

 


